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1671/72                                                          A 

RECHNUNG "DER PFLÄGEREY ST. WOLFFGANG VON WIENACHTEN DES 1671 
BISS WIENACHT 1672 JAHRS", ABGELEGT DURCH DEN ALT PFLEGER 
JOHANN JAKOB BRANDENBERG IM JANUAR 1673 

 

"Aussgeben an geldt[:] 
Da der Weynzehenten verlehnt worden Jedem M.g.H. 
[des Stadt- und Amtsrats] Stattschreyberen [Karl 
Wolfgang Wickart] Gross[weibel von Stadt und Amt 
Zug, Johann Jakob Müller] Und Underweybel [der 
Stadt Zug, Karl Emanuel Stocklin] Neüw und alt 
pflegeren [Johann Melchior Frey bzw. Johann  
Jakob Brandenberg], [Stadt]trommeter  
[Noe Brandenberg] 2 Leüfferen [=Boten von  
Stadt und Amt Zug] iedem 20 ss tuodt 10 gl. 20 ss 3 a 
Damohlen verzehrt worden  5 gl. 31 ss 
St. Oswaldi Nachparschafft [=Nachbarschaft St. 
Oswaldsgasse] auf ihr Nachpuren mohl nach gwohn- 
lichen brauch geben  2 gl. 
Denen, so den bickwyler [=Bickwil] Zenden ge- 
bracht von iedem stuck 10 ss geben waren 
15 stuck macht  3 gl. 30 ss 
Jenigen, welche den Maschwander Zenden bracht 
haben von iedem stuckh 15 ss waren 27 stuckh. 
tuodt 10 gl.  5 ss ... 
Denen, so den bickwyler Zenden geliffert von 
iedem Stuckh widerum 10 ss geben. Waren 22 
stuckh. tuodt  5 gl. 20 ss 
Umb obgemelte 3 Zenden zuo messen dem Oswald 
Fridlj [=Fridlin], Neüw und alt pflegeren von 
iedem 30 ss macht  6 gl. 30 ss 
Umb Seipffen und ein pfund Unschlig Kertzen Zuo 
[der Kirche] St. Wolfgang  15 ss 3 a 
Umb 18 mass öhl Zuo St. Wolfgang für iede 20 ss 
tuodt  9 gl. 
Umb 18 pfund Wachs. 2 zuo [der Kirche]  
St. Oswald [in Zug] und 16 Zuo [der Kirche]  
St. Wolffgang dass lb. a 12 bz. tuodt 16 gl.  8 
Wegen den Zwingfassnacht hüeneren [der stadt- 
zugerischen Vogtei Oberrüti]  6 gl. ... 
Auf die bschlussrechnung 7 Herren [des Stadt- 
und Amtsrats] Stattschr.n Seckelmeisteren [der 
Stadt Zug, Johann Melchior Brandenberg] Gross 
Und Underweybel, Zohler [in der Stadt, Franz 
Marian Wickart, und an der Reuss bei Sins, 
Franz Keiser], neüw und alt pflegern iedem 35 ss 
2 leüfferen Trompeter iedem 30 ss. Grossweybels 
kinderen, waren ihrer 3 [nämlich: Oswald Müller, 
Anna Maria Müller und Anna Barbara Müller] 
iedem 15 ss. Seiner Frauwen [Anna Maria Vogt] 
25 ss den Knächt und Mägten 1 gl. 5 ss als Zuo- 
sammen tuodt 17 gl. 15 ss 
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Die erst Fronfasten dem herren predigeren 1 gl. 
10 ss den schuohleren [in Zug?] 20 ss den übri- 
gen 12 priesteren provisor Sigrist neüw und alt 
pflegeren iedem 25 ss  dem Sigrist Zuo Kam 
[=Cham] 6 ss Leüter und altar dieneren  
[=Ministranten] 16 ss alles 12 gl. 12 ss 
Dem Sigrist bey St. Wolffgang kertzerlohn  6 gl. 
Dem Sigrist bey St. Oswalden [in Zug] kertzer- 
lohn  20 ss 
... 
Umb ein pfund ammelen mähl nacher St. Wolffgang   6 ss 
Dem Gricht alhier [in Zug]  1 gl. 35 ss 
Dem Gricht Zuo kam  1 gl. 35 ss 
Dem Gricht Zuo Hünenberg  1 gl. 35 ss 
Dem Oswald Fridlj [Kornaus]messerlohn  5 gl. 25 ss 
Auff die Kirchweyung bey St. Wolffg. dem herren 
predigeren 1 gl. 10 ss den Schuohlern 20 ss den 
übrigen 7 priesteren. Provisor Sigrist bey St. 
Wolffgang. neüw und alt pflegeren iedem 25 ss 
dem Sigrist zu Kam 6 ss Leüter und altar  
dieneren 11 ss. tuodt alles  9 gl.  2 ss 
Am Hüener geldt schiess für dass Jch mehr aus- 
geben als empfangen hab von iedem stuckh, so 
Zuo kam verlehnt worden 2 angst[er] waren 516½ 
stuckh tuodt  4 gl. 12 ss 1 a 
... 
Dem herrn Jacob [Johann Müller, Kaplan an der 
Liebfrauenpfründe der Kirche St. Michael in 
Zug] wegen dess H. öhlss [=Chrisam?] 
auf die 2 Fronfasten dem H. predigern 1 gl. 
10 ss H. pfarherren von [Ober-]Rüti [Wolfgang 
Brandenberg] 30 ss den Schuohleren und 5  
priesteren enert der Rüss [=Reuss, d.h. aus  
den Freien Ämtern] 20 ss den übrigen hiesigen 12 
priesteren. provisor Sigerist iedem 25 ss. Neüw 
und alt pflegeren 25 ss Sigrist Zuo kam 6 ss. 
Leüter und altar dieneren 22 ss. tuodt alles 15 gl. 28 ss 
Umb 5 Kräntzlin auf Unsers Herren  
Fron Leichnams tag [=1. Juni]  4 gl. 20 ss 
Auf Verlehnung der Zenden Zuo Maschwanden dem 
herr [alt] pfleger [von St. Wolfgang, Georg] 
Sidler, H. Stattschreyberen, Underweybel, einem 
Leüffer neüw und alt pfleger iedem 1 gl. 20 ss  9 gl. 
Aldorten von obgedachten personen und den pauren 
[=Dorfgenossen von Maschwanden] verzehrt worden 
sambt demme so in stahl und bey den gätteren aus- 
geben worden 13 gl. 25 ss 
Jn kuchi geben  20 ss 
Den Schützen [der Stadt Zug?] Zuo Verschiessen  1 gl. 10 ss 
... 
[Die Statue?] Von St. Sebastian [aus der  
Sakristei? der Kirche St. Oswald in Zug?]  
3 mohlen Zuo tragen  2 gl. 10 ss 
Auf der Zenden Verlehnung Zuo kam [=Cham] 13 
M.G.H. [des Stadt- und Amtsrats] Stattschr. 
Gross= und Underweybel, Zohler, neüw und alt 
pfleger iedem 1 gl. 10 ss. 
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2 Leüfferen trompeter 3 Undervögten und 2 Schiff- 
leüten [von Zug?] iedem 30 ss. Und den Jenigen 
so die Zenden empfangen haben, Von iedem Zenden 
deren 10 seindt, geben 15 ss 33 gl. 20 ss 
damahlen Verzehrt worden 19 gl. 30 ss 
Dem Herr Michel Stadlj [=Stadlin, Kaplan zu St. 
Wolfgang] auf die Kirchweyung Zuo Wyl [=Nieder- 
wil] Und St. Moritzen tag [=22. September] für 
ieden geben 1 gl. 10 ss tuodt  2 gl. 20 ss 
Dem Provisor für obgemelte beyde täg iedes mohl 
20 ss macht  1 gl. 
Denen so Zins und gersten bracht  6 gl. ... 
Auf St. Bartholomaei tag [=24. August] dem herrn 
prediger 1 gl. 10 ss. H. Michel Stadlj 1 gl. den 
Schuoleren 20 ss. den übrigen 10 priesteren, 
Provisor, Sigrist bey St. Wolffgang neüw und alt 
pflegeren iedem 25 ss. dem Sigrist Zuo Kam 6 ss. 
Leüter altar dieneren 13 ss 11 gl. 39 ss 
Umb Kräntzli auf obgemelten tag an Monstrantz  15 ss 
Dem Haffner peterman[n] [von Zug] geben dass Er 
H. Michels [Stadlin] bey St. Wolffgang offen ge- 
flickt  20 ss 
Umb ein Seelen Mässgwandt und antependium nacher 
St. W[olfgang] für beyde zahlt  7 gl.  5 ss 
Wegen kernen aufziehens [in der Kornschütte des 
St. Wolfganghauses in Zug?] 18 gl. 30 ss 
... 
Auf die 3te Fronfasten dem herrn predigeren 
1 gl. 10 ss den Schuohleren 20 ss. den übrigen 
15 priesteren. Provisor Sigrist. neüw und alt 
pfleger iedem 25 ss. dem Sigrist Zuo kam 6 ss. 
Leüter altar dieneren 13 ss 14 gl.  8 ss 
Umb 1 Malter und 4 Viertel kalch nacher Wyl 
[die Kirche in Niederwil gemeint?] 1 gl. 10 ss. 
Umb dass fässlj 5 ss. dem küeffer [in der Stadt 
Zug?] 4 ss. fuohrlohn auf den [Zuger-]See geben 
6 ss. tuodt alless  1 gl. 25 ss 
Dem Sigrist bey St. Wolffgang aus M.G.H. [- Am- 
mann bzw. Stabführer und Rat der Stadt Zug -] 
bevelch Lut Zedelss an einen Mantel  6 gl. 
Auf St. Wolffgangs Tag [=31. Oktober] dem H. 
prediger 1 gl. 10 ss. H. pfarh[err] Von [Ober-] 
Rütj [Brandenberg] 30 ss. den Schuohleren 20 ss. 
den übrigen 18 priesteren. Provisor Sigrist. 
neüw und alt pflegeren iedem 25 ss. tuodt sambt 
der übrigen gewohnlichen leüten in allem 16 gl. 30 ss 
Umb Kräntzlin auf obgemelten festag  15 ss 
... 
[Der Hafner?] Hanss Lasaruss Feiss hat Lut sei- 
ner rechnung auf St. Wolffgangss hauss [in Zug] 
mit ofnen verdient  1 gl. 27 ss 
Den Schwösteren [im Kloster Maria Opferung in 
Zug] Umb offleten Zahlt für 2 Jahr 10 gl. 32 ss 
Herr Jacob [Johann] Müller Wie gwohnlich Zalt 10 gl. 
Dem Sigristen Zuo Niderwyl  30 ss 
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Auf die 4te Fronfasten dem herrn predigeren 
1 gl. 10 ss. H. pfarherren Von [Ober-]Rüti 
30 ss den Schuohleren 20 ss. den übrigen 16 
priesteren Provisor Sigrist wie gewohnlichen 15 gl. 22 ss 3 a 
Dem Herr [Kaplan] Michel [Stadlin] bey St. 
Wolffgang Seine 4 fronfasten geldter iedes 
30 gl. 27 ss 3 a 122 gl. 30 ss 
Dem Herr Michel umb den Mässwyn das gantze 
Jahr durch  7 gl. 20 ss 
... 
Dem Sigrist bey St. Wolffgang seine 4 fronfas- 
ten geldter iedes 6 gl. 24 gl. 
Mehr dem Sigrist Umb Saltz in die Kirchen 2 gl. 
20 ss. Für Schmutz und do[c]hen 25 ss. für Wä- 
schen 25 ss. Umb bäsen 15 ss. Umb gätter anzuo- 
hencken 15 ss. Weiters wass er gearbeitet und 
Verflickt hat 1 gl. 11 ss. tuodt alles  5 gl. 31 ss 
Widerum dem Sigrist auss dem opffer stockh [in 
der Kirche von St. Wolfgang] geben  15 ss 
Dem herren pfarherren [und Dekan der Stadt Zug, 
Johann Georg Signer] wegen einer alten Jahrzeit 
aus dem opfer Stockh  1 gl. 35 ss 
Peter Fendrich [=Fähndrich, von Steinhausen] 
hat 16 Fuoder brügel auss dem Herren Wald [in 
Hünenberg] Zur Verbesserung der strass bey St. 
Wolffgang gfüert ist hierfür und wass er wei- 
ters gearbeitet [bezahlt worden]  5 gl. 20 ss 
... 
Dem Hanss Lutiger Wirth bey St. Wolffgang Umb 
ein gloggen. Sein[! =Glockenseil?] und sonst 
seiler so die maurer braucht Zahlt  1 gl.  7 ss 3 a 
Hanss Lutiger und Frantz Wickhardt [=Wickart] 
der Sigrist bey St. Wolffgang haben Verdient 
dass Sie brügel ghauwen gespalten einglegt etc. 
den Weg bey St. Wolffgang Zuo verbesseren, dar- 
bey der eine 8 der ander 5 tag gearbeitet  4 gl. 22 ss 
Meister Christen [=Christoph] B[randen]berg hat 
mit schlosser arbeit Lut seiner rechnung auf St. 
Wolffgangs hauss Verdient  2 gl. 32 ss 
Dem Capelen Sigrist [in Zug] Seine 4 fronfasten 
gelter. tuodt eines 2 gl. 22 ss 3 a 10 gl. 10 ss 
dem pfründen Vogt [=Pfleger] 15 gl. ... 
Dem [Kannengiesser?] Wolffgang [II.] Vogt dem 
Jüngeren Zahlt umb ein [Öl?]flaschen nacher Wyl 
[=die Kirche in Niederwil gemeint] macherlohn 
und wass sye mehr als die alt an gwicht  1 gl. 14 ss 
Dem Meister Michel Wickhardt [=Wickart] Tisch- 
macheren umb ein Cantzelstüehli in die Schuohl 
[in Zug]   6 ss 
Die Arbeiter haben diss und dass ferndrige Jahr 
bey St. Wolffg. Verzehrt  1 gl. 35 ss 
An Kosten wegen kernen ausgebens  6 gl. 
Dem [Glaser] Caspar Wickhart [=Wickart] umb gla- 
sen und seipffen lut seiner rechnung  1 gl. 19 ss 
... __________ ______________________________ 

Summa Summarum 537 gl.  4 ss 4 a 
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Dass aussgeben gegen den einnemmen abgezogen 
Verbleib Schuldig   8 ggl. 29 ss 1 a 
 
Einnemmen an Geldt[:] 
Jch bin bey Ferniger rechnung schuldig Verbli- 
ben  28 gl. 24 ss 4 a 
An die Zinsen dess 1671 Jahrs eingerechnet 
worden 529 gl. 10 ss 3 a 
Die Wyn Zehenten [von St. Wolfgang?] dess 1671 
Jahrs haben gulten  96 gl. 
Hab in dem opferstockh bey St. Wolffgang ge- 
funden   7 gl. 29 ss 
Jn dem [Opferstock in der Kirche] Zuo Niderwyl   4 gl.  9ss 4 a __________ ______________________________ 

[Total] 665 gl. 33 ss 5 a 
 
Aussgeben an kernen[:] 
Herren pfarherren von Steinhusen [Konrad 
Forster]   8 Mtt. 
H. pfarrh. Von kam [=Cham, Johann Konrad 
Moos]  38 Mtt. 
H. Michel [Stadlin, Kaplan] bey St. Wolffgang  32 M. 
Dem Herr Batt [Jakob] Treyer [=Träher, Kaplan 
zu St. Andreas]  27 M. 2 V. 1 fl. 
Dem Herrn Decano [Signer]   12 M. 
Dem Osswald Fridlj messerlohn 2 Mtt und auf- 
zieherlohn 1 Mütt   3 M. 
Den fischeren [der Stadt Zug?] ein Malter 
haber tuodt   1 M. 
Dem Praedicanten Zuo Maschwanden [Johann 
Heinrich Hottinger] ein Malter haber   1 Mtt. 
Mehr dem Praedicanten 12 Viertel korn tuodt   1 M. 1 V. 2 fl. 
Der Späng [=Spend] Zuo kam [=Cham]   7 M. 2 V. 
Dem Capelen Sigrist   1 Mtt. 1 V. 
H. Rudolff Moosen [=Moos, Kaplan der St. Ja- 
kobspfründe der Kirche St. Oswald]   8 M. 
Dem [Provisor? der Stadt Zug] Lasaruss Müller 
auss bevelch M.H.  3 V. 
Dem Provisor  16 M. ... 
Dem Schuolmeister [der Stadt Zug] Carl Frantz 
Müller wegen der Schuohl 10. und 2 Mtt. wegen 
dess Gsangs  12 M. 
H. Jacob [Johann] Müller   8 M. 2 V. 
Herr Doctor [Peter] Spillman[n, Arzt in Zug]   8 M. 
Der Hebam Haberer 4 Mtt. den anderen 2 Heba- 
men [in Zug] ieder 2 Mtt. tuodt   8 M. 
Herr peter [Johann] Lan[d]twing [Kaplan an 
der Heiligkreuzpfründe der Kirche St. Mi- 
chael in Zug]   6 M. 
Späng Zuo St. Michel  21 M. 
Dem pfrüenden Vogt [=Pfleger]   3 M. 1 V. 
Herr Michel [I.] Keiser [dem Lateinischen 
Schulherr]  10 M. 
Dem Sigristen bey St. Oswald   6 M. 2 
Auf St. Oswaldi tag [=5. August]  10 M. 
Den Herren Vätteren Capucineren [im Kloster 
Zug]   1 M. ... 
 
 



Mein Herren [Ammann bzw . Stabführer , Rat ] und
Bürgeren aussgeben Jedem 2 Viertel , waren 524
Zedel tuodt 262 M.

Summa Summarum

Einnemmen an Kernen [ : J
An Zehenten , so Zuo kam [ =Cham] Verlehnt wor¬
den , sambt dem bickwyler und Wolser [ =Wolsen]
An Maschwander Guott
An Bodenzinsen

Summa

Dass ausgeben gegen den einnemmen abgezogen
verbleib Schuldig

Für den lohn schwynung abtohn

restiert
disere 55 stuck seind mir angeschlagen iedes
p [ er ] 2 gl . 10 ss tuodt an geldt

513 Mtt . 2 Vt . 3 fl.

553 stuockh 2 V.
27 stuckh
29 stuckh

609h stuckh

95 stuckh 3 Vt.
1 41ig

40 stuckh 3 Vt.
1 41ig

55

123 gl . 30 ss"

Von Johann Jakob Brandenberg . Wohl aus dem Besitz des Statthalters
von Stadt und Amt Zug , Beat Jakob I . Zurlauben
AH 144 , 122 - 131 - Blatt 122 v und 131 leer
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